(Adaption des Kozepts ‚Krisenintervention’, Schulpsychologischer Dienst des Kantons St. Gallen)
	Name des Anrufenden
	Vorname
	

	
	Name
	

	
	Strasse/Nr.
	

	
	PLZ/Ort
	

	Datum / Zeit
	

	Funktion 
	

	Erreichbarkeit des Anrufers
	Telefon
	Wo

	
	Datum
	Zeit

	Was ist vorgefallen? Wer – wo – wie – was – wann?

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Fakten und Belege

	

	

	

	Vermutungen und Hinweise

	

	

	

	Was ist bereits unternommen worden? 

	

	

	

	

	Wer hat Kenntnisse über den Vorfall?

	

	

	

	


Bezeichnung des Vorfalls
	
	sexueller Übergriff 
	
	körperliche Misshandlung

	
	Körperverletzung
	
	Unfall 

	
	Tod
	
	Selbsttötung

	
	Nötigung
	
	Drohung 

	
	Erpressung 
	
	Mobbing

	
	Diebstahl
	
	Sachbeschädigung

	
	
	
	


Beteiligte / Betroffene (Kreise der Betroffenheit)
	Wer? 
	Namen 
	Erreichbarkeit 

	Opfer
	
	

	Eltern
	
	

	Leiter
	
	

	Lagerleitung
	
	

	Kind 1
	
	

	Kind 2
	
	

	Kind 3
	
	

	Kind 4
	
	

	Kind 5
	
	

	Kind 6
	
	

	Krisenteam Verband
	
	

	Behörden
	
	

	Polizei
	
	

	KESB / Behörden
	
	

	Medien
	
	


Täter / Täterschaft
	

	

	


Verantwortlichkeiten der Beteiligten: wer ist wofür zuständig/verantwortlich; Rollenklärung
	

	

	

	

	

	


Handlungsbedarf
	Besprechung mit:

	

	Lagerbesuch
	|_| ja
	|_| nein

	Elternabend
	|_| ja
	|_| nein

	Intervention bei TN
	|_| ja
	|_| nein

	Kontakt zu Behörden 
	|_| ja
	|_| nein

	Mediation
	|_| ja
	|_| nein

	Krisenteam
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| ja
	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| nein

	Weitervermittlung an 
	

	Information (z.B. Brief)
	|_| ja
	|_| nein

	Wen zusätzlich beiziehen

	



Vereinbarungen
	Was
	Wer
	Termine
	Ort

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Abmachung über weitere Kontakte?
	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Informationen
	Informiert über?
	Wer 
	wen
	Wann

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	



	Protokoll erstellt von:
	

	Kopie an:
	

	KVP eingeleitet
	|_| ja
	|_| nein

	Dossier geschlossen
	am:
	von:

	Ort / Datum / Visum
	
	
	



